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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTG Süßen II : TV St.Georgen 
Sonntag, 19.03.2023, 12:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Süßen II – 8:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTG Süßen II im
Spiel der Oberliga Damen Baden-Württemberg gegen den TV St.Georgen umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am
Sonntagnachmittag mit 2 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 25:7 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Fischer und Bechtel die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
ließen Volz / Brock beim 11:8, 11:9, 11:3 ihren Gegnerinnen Allgeier / Obergfell. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Fischer / Bechtel bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kozak / Bork. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Amelie
Fischer beim 3:0 gegen Mareike Allgeier. Auf dem falschen Fuß erwischte Martina Bechtel ihre
Gegnerin Anastasiia Kozak beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Verena Volz kam mit der Spielweise von
Anne-Kathrin Obergfell am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Mona Brock im Spiel gegen Jana Bork, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Amelie Fischer hatte ihre Gegnerin Anastasiia Kozak beim deutlichen
3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Martina Bechtel war in der Partie
gegen Mareike Allgeier nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur einen
Satzerfolg verbuchte indessen Verena Volz bei ihrer Niederlage gegen Jana Bork. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Mona Brock hatte nachfolgend
gegen Anne-Kathrin Obergfell, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:1, 11:3, 11:5 indes
wenig Schwierigkeiten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Süßen II nun ein Punktekonto von 15:15 Punkten auf, während
der TV St.Georgen vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen den DJK Sportbund Stuttgart
II ansteht, 9:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Süßen II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen den TSV Untergröningen.

 Statistik:
 TTG Süßen II

Doppel: Volz / Brock 1:0, Fischer / Bechtel 1:0 
Einzel: A. Fischer 2:0, M. Bechtel 2:0, V. Volz 1:1, M. Brock 1:1 

 TV St.Georgen
Doppel: Allgeier / Obergfell 0:1, Kozak / Bork 0:1 
Einzel: A. Kozak 0:2, M. Allgeier 0:2, J. Bork 2:0, A. Obergfell 0:2
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